
Straßburg: Drei Tote und sechs Verletzte bei Verfolgungsjagd am Port
du Rhin
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Ein sehr schwerer Verkehrsunfall ereignete sich am 27. März 2023 am Port du Rhin
in Straßburg. Es gab drei Tote und sechs Verletzte, von denen drei in Lebensgefahr
schwebten. 

Am Montag, dem 27. März, ereignete sich gegen 17 Uhr ein schwerer Verkehrsunfall mit zwei
PKWs im Straßburger Rheinhafen. Es folgte eine Verfolgungsjagd mit anderen flüchtigen
Fahrzeugen auf der Höhe der Rue du Rhin-Napoléon.

Eines der Fahrzeuge kam laut Polizei von der Fahrbahn ab, was zu einem schweren
Zusammenstoß führte. Eine Schlägerei soll der Auslöser für die Ereignisse gewesen sein. „Wir
haben ein großes Sicherheitsaufgebot mobilisiert, um zu versuchen, die Gewalt und die
Spannungen vor Ort einzudämmen“, bestätigte einer der Polizisten gegenüber dem Sender
France 3 Alsace.

Die Rettungskräfte versuchten noch, eine Person mit Herz-Kreislauf-Stillstand zu retten, was
jedoch leider nicht gelang. Insgesamt gab es drei Tote, darunter zwei Frauen, und sechs
Verletzte, drei davon sehr schwer. Zur Rettung der Verletzten wurde ein Hubschrauber
eingesetzt.

Zunächst hatten die Rettungskräfte und die Polizei Schwierigkeiten, an den Ort des
Geschehens zu gelangen, an dem sich schnell eine Gruppe von „Fahrenden“ versammelt
hatte. Die Ordnungskräfte mußten eingreifen, um Ruhe zu gewähren und Schlägereien
zwischen den Beteiligten und anderen Anwesenden zu verhindern.

Am späten Abend befanden sich noch immer etwa 20 Personen sowie etwa 40 Einsatzkräfte
der Polizei, CRS, Nationalpolizei und Stadtpolizei, vor Ort.


